
 



Der Magische Kreis 
 
Kann ein magischer Kreis auch Eckig 
sein? 
 
Noch gut kann ich mich an die 
Ermahnungen meines Meisters erinnern, 
der mir auftrug Schutzkreise oder Zirkel so 
Rund wie möglich zu zeichnen. "Eier heben 
wir uns für passende Festtage auf." Aber 
stimmt dies überhaupt? Muss ein 
magischer Kreis wirklich rund sein?  
 
Wir Wissen, er sollte nicht unterbrochen 
sein - das stimmt, denn dann könnten 
Lücken entstehen. Aber sonst?  - Ein 
Schutzkreis ist bemüht ankommende 
Kräfte aufzuhalten, stört es da wirklich 
wenn es nicht ganz rund ist?  
 
In gewissen Grenzen schon, denn diese 
Kräfte können einem Kreis weit weniger 
gefährlich werden, als einer geraden Wand. 
Bei der Wölbung des Kreises (welche nach 
oben noch dazu meist Kugelform hat) 
werden die angreifenden Kräfte ganz leicht 
abgelenkt. So könnte man aber auch 
begründen das es Momente gibt in denen - 
wenn die feindliche Kraft nur aus einer 
Richtung kommen kann - ein Keil eine 
noch bessere Wahl wäre. Gegen die 
Flussrichtung bietet er noch weniger 
Angriffsmöglichkeit als eine Kugel. Ein Ei 
hat sogar noch eine bessere Schutzwirkung 
- so fern die feindliche Kraft von außen 
kommt.  

Doch wie sieht es im umgekehrten Fall 
aus? Sollte ein magischer Zirkel wirklich 
rund sein? Er ist so überliefert... doch ist 
das Sinnvoll? Die wirkende Kraft von 
Innen nach außen kann einen Kreis leicht 
durchschlagen. Der Kraftaufwand diesen 
zu halten ist also wesentlich schwieriger. 
Streng genommen müssten die Wände nach 
innen gewölbt sein  
um wieder den Schutzeffekt einer Wölbung 
hervorzurufen, aber an den Ecken wäre 
dann besondere Vorsicht geboten, weil es 
dort leichter aufbrechen könnte. 
 
Aber wie sähe nun der best möglichste 
Zirkel aus? Nun an dieser Stelle möchte 
ich doch die geneigte Leserschaft bitten 
mir Ihre 
Vorschläge einzuschicken. Damit ich in 
der nächsten Ausgabe darüber berichten 
und eine sinnvolle Lösung vorstellen kann. 
Vielleicht findet sich ja auch Jemand der 
einen Preis stiftet. Wer könnte dies schon 
im Voraussagen – Ich meine außer Frau 
Kristall vom Berg?    
 
 
Bis dahin Euer  
Baltusius Morgentau 
 
 
 

 
 
 
 



Ein Zeuge meldet sich zu Wort! 
 
Unfähigkeit Steinsberger Magierakademie 
erreicht neuen Höhepunkt. 
 
Wie unlängst ich am eigenen Leib 
beobachten konnte, hat die Theoretische 
Fakultät ihre eigene, theoretische 
vorhandene, wissenschaftliche 
Arbeitsweise wieder einmal nicht unter 
Beweis stellen können. Ein Magier dieser 
Fakultät schaffte es zielbewusst ganz 
Steinsberg bei einem seiner letzten 
Experimente zu gefährden! Nicht nur das 
er einen Giftling entgiftet hat, - entgegen 
dessen Willen! Nein, er entzog dem Lande 
Kraft um seine Unfähigkeit noch steigern 
zu können. Dabei hat er nicht nur 
Sicherheitsbereiche der Gilde gestört, 
nein, er hat diese sogar nachhaltig 
beschädigt und im Besonderen 
Produktionsanlagen der Gilde zerstört und 
offen gelegt. Manches dunkle Wesen nutzte 
diese Schwäche zu seinem eigenen Vorteil 
aus. Doch bin ich in diesem Einzelfall 
auch sicher, dass sich die Gilde noch mit 
diesem Herrn Gliban von der Fakultät der 
Theoretischen beschäftigen wird.    
   
Das beherzte Eingreifen eines 
Lichtpriesters namens Saphyros, die 
Unermüdlichkeit des Mungos Gefolgschaft, 
das diffuse bläuliche Strahlen der 
Feenschutzkreise, die Anwesenheit der 
magischen Bibliothek, das Überbringen 
etlicher Briefe durch die Steinberger  

Feld(maus)post, das Singen der Barden in 
der Taverne und in vielen der Hütten, das 
Pokerturnier von Ibn unserm 
Handelsminister veranstaltet, das 
Auftreten der FASS, die Sichtung von 
Werwölfen, das Angreifen der Vogelwesen, 
die Vorhersagen der Steinsberger Akademie 
- all das - machte es auch nicht 
schlimmer wie es schon war.  
 
In stillem Gedenken an alle die halfen,  
Rukus Tannfall 
 
 

 

Taskarer Experiment enttarnt! 
 
"Wie wir kürzlich Erfahren haben wurde 
auch von seitens Taskar ein Experiment 
durchgeführt. Vermutungen ob Taskar und 
Allerland gemeinschaftlich dieses 
Experiment durchführten konnten nicht 
widerlegt werden. Die Kooperation beider 
Länder stimmt unseren Minister für 
Handel besorgt und er äusserte sich in 
einem Interview mit den Worten:" Und 
weder Allerland, noch Taskar haben für Ihr 
Experiment hier in Steinsberg Lizenzen 
beantragt und bezahlt. Das ruft ja gerade 
die Müllbeseitigung der Gilde auf den 
Plan."“ 
 
Rukus Tannfall 
 
 
 



Handelsminister auf Reisen 
 
Nach einem kurzen Aufenthalt in 
Steinsburg begab sich, vertraulichen 
Quellen zu Folge, der Handelsminister auf 
eine Reise mit unbestimmtem Ziel. 
In wiefern das plötzliche Treiben um den 
Handelskontor und die Schneiderei des 
Handelsministers damit zusammenhängt 
lies sich nicht in Erfahrung bringen. 
Sicher ist jedoch nur das ein riesiger 
Transferaufwand anläuft. 
Zieht der Minister seine 
Handelsbemühungen aus Steinsberg 
zurück? 
In wieweit schadet dies der 
wirtschaftlichen Lage des Herzogtums? 
Diese und weitere Fragen müssen bis auf 
weiteres offen bleiben, beunruhigen jedoch 
den ein oder anderen Bürger.  
 
 
 

 
 

Ausländisches Magieexperiment der 
Allerländer enttarnt!!! 
 
Steinsberg, Reisende brachten die Kunde 
zu uns, über ein bizarres Magieexperiment 
der Allerländer. In fremden Landen 
machten die Allerländer dafür Werbung 
und so man den Gerüchten glauben 
schenken kann läuft dieses Experiment 
auch fern der allerländischen Grenze ab.  

Vermutlich wollen sie bei einem 
Misserfolg nicht Ihr eigenes Land 
gefährden.  
Der Aufruf nach Freiwilligen hörte sich 
aber bizarr an und läßt auf 
Chimärenforschung schliessen, eine 
Forschung die man jetzt nicht von den 
Allerländern erwartet hätte.  
Ein anderes Gerücht besagt, das es sich 
dabei nur um den Aufruf einer 
Partnervermittlung handelt... wie auch 
immer beteiligen wir uns natürlich gerne 
bei der Informatinsverteilung. 
Magier Allerländer vereinigt euch! 
 
Rukus Tannfall 
 
 

 
 

Steinsberger Burger nicht sicher? 
 

 
 
Das schlagen Fass da Boden aus! 
Wie gehören von Bericht von Reisenden, 
gab fieshinterhältige Angriff auf 
Steinsbergburger! Zuerst wiederlich 
Spinnenmonster-Burger, und dann Ieep, 
Skaven von Post! 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Wie berichten, Ieep überleben. Das Glück. 
Aber armes Widerlichspinnenmonster-
Burgersein totgeschlagen. Unfassba! 
Einfach Un, un, un, Fassbar. 
Steinsberg-Burger, wo nicht Menschen, 
hoffen jetzt das nicht großens Fass in 
Rollen gekommen sein mit Aktionens. 
Könnten sonst schlimmig werden - wie 
fruher. 
 
Druntergrkritzelns, 
Squigz  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



FASSt schon lächerlich! 
 
Wie aus gut informierten Quellen zu hören 
war überschlagen sich die Ereignisse im 
Kreise der Stammtischgemeinschaft „Für 
Ayn Starkes Steinsberg“.  
So haben einige Anhänger dieser 
Gruppierung völlig öffentlich zu 
straffälligen Methoden gegriffen, 
vernichteten Bürgerbriefe und riefen zum 
Diebstahl (nicht lizenziert!) auf. 
Soweit nichts Verwunderliches nach den 
Anschlägen vermittels Bröselbomben auf 
das Freizeitpark-Projekt des Herrn v. 
Schwanenthal. 
Doch das am selben Tage noch Anhänger 
des patriotisitischen Stammtisches als 
Tierwesen verkleidet aufgefunden wurden 
lässt die Gemeinschaft der FASS nun 
immer unglaubwürdiger dastehen. 
Auf der einen Seite wird die starke 
Unabhängigkeit Steinsbergs, sowie 
Einreiseverbote für Nichtmenschen 
gewünscht, andererseits laufen die 
Vorreiter der Bewegung nun herum und 
nutzen ihre Freizeit um sich den inneren 
Gelüsten hinzugeben sich als 
Waschbärmädchen zu verkleiden. 
 
 
 
 

 

 
Verfasst von Maraike Grünspan,  
Minenarbeiterin in Erdstein 
 
 



 
Nach vielfachem Wunsch der geneigten Leserschaft war es der Redaktion des Boten eine 
Freude nun auch einen männlichen Freiwilligen zeichnen zu lassen. 
 
 
 
 
 
 
 
 


